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45. JAHRGANG

Vorspeise Editorial

Auf Knopfdruck soll jetzt ein Editorial 
entstehen? Was für eine Aufgabe. 
Seit Tagen studiere ich daran herum, 
beim Joggen durch den Wald, beim 
Wäschebügeln oder beim Schaufeln 
des Märzschnees. Die Deadline läuft 
und ich habe immer noch keine 
zündende, schmackhafte Idee.

Ein Editorial sollte nämlich einer 
Vorspeise gleichen. Habe ich 
kürzlich mal gelesen. Soll hungrig 
machen auf die nächsten Seiten, auf 
das Hauptmenü. Und das sind eure 
Beiträge über das Vereinsleben in 
Ettenhausen. 

Wir alle kennen doch solche 
Momente. Wir sollten ein Aufwärmen 
vorbereiten oder eine 
Trainingseinheit aus dem Ärmel 
schütteln. Wie gehe ich an diese 
Aufgabe heran? Ein Training sollte 
motivierend sein, Spass hervorrufen 
und das Zusammenspiel fördern. 
Lust machen auf mehr. So wie eben 
diese Zeilen. 

Manchmal gelingt dies besser, 
manchmal schlechter. Es gibt viele 
leckere Vorspeisen, schmecken tun 
sie jedoch nicht allen. 

Ich zermürbe mir nun nicht mehr den 
Kopf und schreibe einfach drauf los. 
Schliesslich geschieht dies alles 
freiwillig und in meiner Freizeit. 

Auch eure Vorbereitungen für die 
Vereine werden nicht immer so 
einfach sein zum Zubereiten, 
 gluschtig sein und allen schmecken. 
Aber ist nicht die oberste Priorität, 
dass wir Freude und Spass an der 
Bewegung haben? Dass wir Hunger 
bekommen auf mehr? 

Gute Freundschaften und ein 
gemütliches Zusammensitzen nach 
dem Sport tragen ebenso viel zu 
einem gelungenen Training bei. 
Schliesslich lebt ein Verein nur dank 
jedem Einzelnen, der regelmässig in 
der Halle steht. 

Jedes Kräutlein bringt seine 
besondere Note in ein gutes Essen. 

Also lasst uns inspirieren von euren 
Berichten und geniesst die Stunden, 
die ihr zusammen verbringen dürft. 



Patricia Masciali

Präsidentin VBC Ettenhausen

Liebe Leserinnen und Leser
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« Zusammenkunft ist ein Anfang, 
Zusammenhalt ist ein Fortschritt, 
Zusammenarbeit ist der Erfolg.»

Henry Ford

Dieses Zitat beschreibt unser letztes 
Turnerjahr auf den Punkt. Nach der 
ausserordentlichen 
Generalversammlung vom März 
2017, wurde uns umso mehr 
bewusst, wie stark unser 
Zusammenhalt wirklich ist. Wäre dem 
nicht so, hätten wir in Ettenhausen 
einen Verein weniger.

Wir blicken auf ein Jahr voller 
schöner Momente zurück, in 
welchem viel gelacht, erkundet, 
gefeiert, und natürlich geturnt wurde. 

Neben dem Grümpeli Aadorf, 
welches wir in der Kategorie «Sie und 
Er» bestritten haben, stellten wir 
unser Können auch am Grümpeli 
Elgg als Human-Kicker unter Beweis. 
In einer aufgeblasenen 
Fussballarena, in welcher sich jeder 
Spieler nur nach links und nach 
rechts bewegen kann, haben wir uns 

auf den 2. Platz gekämpft.

Da wir seit dem Jahr 2017 keine 
Oberturner mehr haben, die unsere 
Turnstunden planen und ausführen, 
werden diese abwechselnd 
untereinander aufgeteilt. So 
überraschen wir uns gegenseitig 
immer wieder aufs Neue. Die 
Spannweite ist gross. So reichte 
diese das letzte Jahr vom Besuch in 
den Säntispark, einer Bike-Tour über 
den Haselberg bis hin zu einem 
nachgebauten Polizeiparcours. 



Jahresbericht 2017

Angela Scramonzin
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Am Wochenende vom 16. und 17. 
September 2017 fand unsere 
alljährliche Turnerreise statt. Niemand 
wusste wohin es uns diesmal trieb. 
Perfekt organisiert führte uns 
Susanne Stahel vom schönen 
Krummenau aus, nach einer 
mehrstündigen Wanderung, auf den 
Tanzboden. Über Stock und Stein, 

bergauf und bergab, kam manch 
einer aus unserer Gruppe ins 
Schwitzen.  Geschafft aber völlig 
stolz genossen wir unseren Apèro 
sowie das verdiente 
Willkommensplättli umso mehr. Am 
nächsten Tag wanderten wir 

gemütlich durch das Speergebiet, 
über die Moorfelder der Wolzenalp, 
zurück zur Sesselliftstation. Es war 
eine tolle Reise und wir danken Dir 
nochmals herzlich, liebe Susanne, für 
die super Organisation.

Unser Jahr haben wir bei einem 
gemütlichen Zusammensein 
ausklingen lassen. Wir liessen das 
alte Jahr nochmals Revue passieren, 
und schmiedeten Pläne für das 
Kommende. In einem sind wir uns 
einig, unser Zusammenhalt gibt uns 
Kraft und spornt uns zu noch mehr 
Taten an. Ziel ist es, neue Leute in 
der Halle begrüssen zu dürfen, umso 
schöner wäre es, sie in unserer 
Gruppe behalten zu können. 

Wir wünschen allen ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2018.

Bleiben Sie fit!

Jahresbericht 2017

Angela Scramonzin
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Unser Neues Ehrenmitglied Käthi 
Zeller

Käthi Zeller wurde an der GV der 
Frauenriege Ettenhausen zum neuen 
Ehrenmitglied gewählt.

Käthi ist ein wertvolles Mitglied 
unseres Vereins, darum hat sich die 
Frauenriege bei ihr mit der 
Ehrernmitgliedschaft bedankt.

2004 trat sie unserem Verein bei. 
Zehn Jahre hat sie umsichtig unsere 
Kasse verwaltet. Nebenbei hat sie 
alle Korrespondenz erledigt. Kein 

Geburtstag oder Jubiläum ging bei 
ihr vergessen.

Neben all den Tätigkeiten im 
Vorstand, sind die von Käthi 
organsierten Reisen unvergesslich. 
Immer hat sie uns besondere Orte in 
der Schweiz entdecken lassen, und 
uns super 
Übernachtungsmöglichkeiten 
geboten.

Liebe Käthi wir hoffen das wir noch 
lange auf deine Mithilfe zählen 
können und freuen uns dich weiterhin 
fleissig in der Turnhalle anzutreffen.





Neu durften wir 
Moni  Feldmann 
in unserem 
Vorstand 
begrüssen. Sie 
wird nun unsere 
Kasse verwalten. 

Ehrenmitglied 
Käthi Zeller

Monika Weber

1 von 1
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Im Sommer 2017 starteten wir ein 
neues Muki-Jahr mit 10 Kindern und 
deren Mamis/Papis/Grosi

Jeden Donnerstag erleben wir viele 
lachende Gesichter die viel Freude 
am Turnen haben. 

Im November hatten wir einmal mehr 
ein tolles Vaki Turnen. Mit 
Begeisterung waren die Kinder mit 
ihren Papis/Götti dabei zum Thema 
Baustellenfahrzeuge. 

Jede Muki Stunde ist mit viel Liebe 
und Fantasie zusammengestellt. 
Einzelne Themen begeistern die 
Kinder und sie können Turnerisch in 
eine Fantasiewelt abtauchen. Wie 
zum Bespiel die Lektion zum Thema 
«s`Geistli Schnüdilumpä» (Bilder)

Am 30 April ist «Der Schnellste 

Ettenhauser“, auch im Muki Turnen 
werden wir auf diesen Anlass 
trainieren und freuen uns, wenn viele 

schnelle Beinchen mitrennen. 

Turnerische Grüsse

Tobia Jud und Steffi Mench

Muki Turnen 2017

Steffi Mench

1 von 1
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Schlussbilanz Hallensaison 
2017/18

Karl Müller

1 von 8

Wiederum eine sehr erfreuliche 
Saison



NLA: 4. Rang für FG Elgg-
Ettenhausen 1 

Frühzeitig schaffte das Fanionteam 
der FG Elgg-Ettenhausen in der 
Qualifikationsphase der NLA den 
Sprung an den Finalevent der 
Faustball Schweizermeisterschaft. 
Ziel für EE war, die Qualifikation nicht 
auf dem vierten Platz zu beenden, da 
das Halbfinalspiel dann gegen den 
Qualisieger lautet. EE1 startete 
erfolgreich in die Meisterschaft mit 
zwei Erfolgen gegen Oberentfelden 
und Rickenbach-Wilen. Es folgten 
eine Niederlage gegen Wigoltingen 
(1:3) und ein wichtiger Sieg gegen 
Widnau (3:2). Nach der Niederlage 
gegen Diepoldsau (0:3) reüssierte die 
FG an der Heimrunde in Aadorf mit 
zwei 3:0-Siegen gegen 
Oberentfelden und Widnau. Hinter 
dem unbesiegten Diepoldsau wiesen 
nach zwölf Spielen die drei Teams 
von Wigoltingen, Widnau und Elgg-

Ettenhausen alle zehn Punkte auf, 
sodass die Resultate der 
Direktbegegnungen dieser 
Mannschaften über die Platzierung 
entscheiden mussten. Hauchdünn 
ging diese Entscheidung zu Gunsten 
von Wigoltingen und Widnau aus. 
Somit trafen am Finalevent in 
Bonstetten im Halbfinal Diepoldsau 
und Elgg-Ettenhausen aufeinander. 
Bereits im Startsatz legen die 
Rheintaler los wie die Feuerwehr. 
Diepoldsau spielt dermassen 
dominant auf, und EE findet kein 
Rezept dagegen. 11:3 für Diepoldsau 
lautet das klare Verdikt im ersten 
Satz. Wer nun geglaubt hatte, es 
ginge im gleichen Stile so weiter, sah 
sich getäuscht. EE1 spielte wie 
verwandelt und ging mit 4:2 in 
Führung, die sie während des ganzen 
Spieles nicht mehr abgab. 
Diepoldsau haderte mit sich selbst 
und vergass darob das Spielen. Im 
dritten Satz führte EE sogar mit 4:0, 
musste dann aber dem Gegner 5 
Bälle in Folge zugestehen. EE führte 
zwar nochmals mit 7:5, leistete sich 
aber in der Endphase drei Eigenfehler 
und verlor mit 7:11. Auch im 
folgenden Satz lag die FG bis zum 
Rampo 6 immer in Führung, konnte 
dann aber in der Endphase den 
wieder stark aufspielenden 
Rheininslern keine Gegenwehr mehr 
leisten und verlor wiederum mit 7:11. 
Das war nun der Startschuss für ein 
Diepoldsauer Feuerwerk. Erst beim 
Stand von 0:5 gelang EE ein 
Anspielass. Diepolsau setzte aber 
weiterhin dermassen viel Druck auf, 
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dass auch die restlichen 6 Punkte an 
die Rheintaler gingen. 1:11 lautete 
das brutale Ergebnis für EE. Mit 1:4 
verlor die FG den Halbfinal und traf 
im Spiel um Bronze auf Widnau, das 
den anderen Halbfinal gegen 
Wigoltingen verlor. Im Bronzespiel 
setzte sich Widnau gegen Elgg-
Ettenhausen mit 4:2 durch. Nachdem 
Widnau die ersten beiden Sätze ins 
Trockene gebracht hatte und wenig 
später den vierten Durchgang gleich 
mit 11:0 gewinnen konnte, sah dies 
nach einer Vorentscheidung aus. 
Doch nach einer kurzen Pause war 
es Elgg-Ettenhausen, das stärker aus 
der Garderobe zurückkehrte und sich 
den fünften Durchgang sichern 
konnte. Nachdem Elgg-Ettenhausen 
auf 2:3 verkürzen konnte, meldeten 
sich die Widnauer aber vehement 
zurück. Gleich acht Punkte in Folge 
gelangen ihnen und sie und liessen 
sich diesen Vorsprung nicht mehr 
nehmen und gewannen verdient 
Bronze. Schweizermeister wurde 
erneut Diepoldsau vor Wigoltingen.

NLB: FG Elgg-Ettenhausen 2 
gewinnt erneut Silber

Das B-Team der FG Elgg-
Ettenhausen belegte in den Hallen-
Meisterschaften seit 2014 immer den 
ersten oder zweiten Platz. Auch im 
2018 war die Zielsetzung klar: 
Erreichen der Finalrunde um den 
Schweizermeistertitel. EE2 spielte 
während der ganzen 
Qualifikationsphase stark auf und mit 
lediglich zwei Niederlagen in zehn 
Partien belegte die Mannschaft mit 

vier Punkten Vorsprung den 1. 
Tabellenplatz. Damit qualifizierte sich 
das Team wiederum für die 
Finalrunde NLB. Die zwei 
erstklassierten Teams der beiden B-
Gruppen Ost (EE2 und Riwi 2) und 
West (Neuendorf und Vordemwald) 
machen dabei auch den Aufsteiger in 
die NLA aus. Brisant war dabei das 
Abschneiden von Riwi 2, das mit 
einem Sieg den Abstieg von Riwi aus 
der NLA hätte verhindern können. Mit 
zwei Siegen gegen Vordemwald und 
Riwi 2 und einer Niederlage gegen 
Neuendorf erspielte sich EE2 die 
Silbermedaille hinter dem Aufsteiger 
aus Neuendorf. Riwi 2 belegt Platz 
drei, was zu wenig war, um Riwi 1 vor 
dem Abstieg aus der NLA zu retten. 
Damit muss Riwi 2 sogar in die 1. 
Liga absteigen. Herzliche Gratulation 
an die Spieler für den erneuten Me-
daillengewinn.

Schlussbilanz Hallensaison 
2017/18

Karl Müller
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1. Liga: FG Elgg-Ettenhausen 3 
schafft Ligaerhalt deutlich 

Nachdem das Team in der 
vergangenen Hallensaison 
ungeschlagen 1. Liga-Meister wurde, 
war man gespannt auf das Auftreten 
der Nachwuchsspieler und 
Routiniers. Schnell zeigte sich 
jedoch, dass das Niveau in der 1. 
Liga an der Tabellenspitze nochmals 
besser geworden ist. So missglückte 
EE3 der Meisterschaftsstart, wo drei 
von fünf Partien verloren gingen. Am 
Ende der Qualifikation wies EE3 
gleich viele Punkte auf wie noch drei 
andere Teams und nur aufgrund des 
schlechteren Satzverhältnisses 
rutschte die Mannschaft in die 
Abstiegsrunde. Einmal mehr zeigt 
sich, dass es sich lohnt, um jeden 
Satz und jeden Punkt zu kämpfen, es 
gibt keine „abgegebenen“ Sätze. In 
der Abstiegsrunde liess EE3 nichts 
mehr anbrennen und siegte in den 
abschliessenden sechs Partien 
deutlich je zwei Mal gegen Riwi 3, 

Oberbüren und Flums. Absteigen in 
die 2. Liga müssen die beiden 
letztgenannten Teams.

2. Liga / Region Thurgau: FBV 
Ettenhausen ist 2. Liga-Meister

An der 2. Liga_Meisterschaft nehmen 
sechs Teams teil. Gespielt wird eine 
Hin- und Rückrunde. Die vierte und 
letzte Runde wurde in Aadorf 
gespielt. Ettenhausen startete mit 
zwei Punkten Rückstand - jedoch mit 
einem Spiel weniger- zum 
Spitzenkampf gegen Riwi 4. Der 
erste Satz ging klar an die 
Ettenhauser mit 11:5. Im zweiten 
Satz waren es zu viele Eigenfehler 
von Ettenhausen, sodass das 
Teilspiel mit 6:11 an Riwi ging. 
Ettenhausen fing sich jedoch wieder 
auf und zwei weitere Satzgewinne 
brachten den 3:1-Sieg. In den beiden 
restlichen Spielen liess Ettenhausen 
nichts mehr anbrennen, siegte mit je 
3:0 gegen Salenstein und Felben. Die 
Vollrunde mit sechs Punkten brachte 
den Ettenhausern den verdienten 
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Hallen-Meistertitel. Bereits in der 
Feldsaison 2017 gewann 
Ettenhausen die Meisterschaft. Da 
die Faustallgemeinschaft Elgg-
Ettenhausen jedoch bereits mit 
einem Team in der 1. Liga vertreten 
ist, kann die Mannschaft auch in der 
Hallenmeisterschaft nicht aufsteigen. 
Herzliche Gratulation.

Stärkeklasse 1 / Region Thurgau: 
FBV Ettenhausen 2

Elmar Bonetti, als Chef Nachwuchs, 
nahm mit sehr jungen Spielern und 
einer Spielerin an der Thurgauer 
Kleinhallenmeisterschaft der 
Stärkeklasse 1 teil. Das Team, das 
sich erstmals in einer Meisterschaft 
mit Erwachsenen duellierte, belegte 
den guten 7. Schlussrang von zwölf 
Mannschaften. Es spielten: Janne 
Meissner, Pascal Gachnang, Jérôme 
Hug, Karin Spiranelli, Elmar Bonetti.

Ehre für Ettenhauser Nachwuchs-
spieler

Die drei FBV-Nachwuchstalente 
Janne Meissner, Pascal Gachnang 
und Tobias Baumgartner wurden in 
eine Schweizer U14-Auswahl 
einberufen und durften am Finalevent 
der Schweizermeisterschaften in 
Bonstetten vor grossem Publikum ihr 
Können in einem U14-Demospiel zei-
gen.

Ostschweizer-Nachwuchsmeister-
schaften

Wir gratulieren allen Spielern, 
Spielerinnen und Betreuern für die 
Medaillen und tollen Leistungen

Silber U16

Das U16-Team der FG Elgg-
Ettenhausen qualifizierte sich dank 
einer souveränen Vorrunde für die 
Finalspiele der Ost-
Schweizermeisterschaft. Dabei 
musste man auf zwei Elgger 
Leistungsträger verzichten, da diese 
gleichzeitig in der 3. Liga im Einsatz 
waren. Die erst 14jährigen Janne 
Meissner und Pascal Gachnang 

Schlussbilanz Hallensaison 
2017/18

Karl Müller
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spielten im Angriff. In der Defensive 
wirkten Jérôme Hug, Karin Spiranelli 
und die Elggerin Alina Kupper. Das 
Team spielte den ganzen Tag ruhig, 
konzentriert und zeigte tolle 
Spielzüge. Nach dem 2:0-Sieg gegen 
das österreichische Team aus Höchst 
gewann die FG in einem spannenden 
Spiel auch gegen Diepoldsau. Im 
Endspiel war Affeltrangen dann aber 
zu stark. Die Silbermedaille konnte 
nicht erwartet werden, da drei 
14jährige bei EE mitspielten. Die 
Leistung macht Hoffnung für die 
Zukunft! 

U12-Meisterschaft gewinnt Bronze

Die Meisterschaft wurde in Höchst 
ausgetragen. Alle Vorrundenspiele 
wurden klar mit 2:0 gewonnen. Im 
Halbfinal gegen Affeltrangen 
entwickelte sich ein spannendes und 
zugleich dramatisches Spiel. Nach 
verlorenem Startsatz lag Ettenhausen 
auch im zweiten Satz rasch mit drei 
Bällen im Rückstand. Doch 
Ettenhausen zeigte Moral und 
kämpfte sich eindrücklich zurück. Mit 
einer tollen Leistungssteigerung 
erzwangen sie einen 
Entscheidungssatz. Auch dieser war 
hochdramatisch und Affeltrangen 
gewann in der Verlängerung äusserst 
knapp.

Im anschliessenden Spiel um Bronze 
gegen RiWi war es wiederum sehr 
eng. Doch Ettenhausen spielte weiter 
keck auf und gewann das Spiel 
verdient mit 2:1. Der hervorragende 
dritte Platz ist ein schöner Erfolg.

Medaillensegen an der Vorarlberger 
Nachwuchsmeisterschaft 

Silber und Bronze bei der U10 

Gleich mit drei Teams nahm der FBV 
Ettenhausen an der Vorarlberger 
Meisterschaft in Höchst teil. Dabei 
gewannen alle Ettenhausener Teams 
überraschenderweise eine Medaille. 
Die beiden Mannschaften erspielten 
sich bei der U10 völlig verdient die 
Silber- und Bronzemedaille. Ein toller 
Erfolg, die Kinder haben ja erst im 
letzten Sommer mit Faustball 
begonnen. Die Fortschritte sind sehr 
beachtlich.

Bronze bei der U12

Die Mannschaft belegte nach der 
Vorrunde den zweiten Rang. Das 
Halbfinal gegen Höchst war 
ausgeglichen und auf hohem Niveau. 
Beide Teams gewannen einen Satz 
und so musste eine Verlängerung 
über den Finaleinzug entscheiden. 
Mit nur einem Ball Unterschied verlor 
Ettenhausen das Spiel sehr 
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unglücklich. Im Spiel um Rang 3 
konnte sich Ettenhausen nochmals 
neu motivieren und gewann gegen 
das österreichische Team aus 
Satteins klar mit 2:0. Eine weitere 
Medaille war Tatsache.

11. Schweizer Faustball-Schul-
meisterschaft Aadorf

5 Medaillen für Ettenhauser Teams

Der Faustballverein Ettenhausen und 
Faustball Elgg führten in 
Zusammenarbeit mit Swissfaustball 
 die 11. Schweizer Schulmeisterschaft 

durch. Mit 39 Mannschaften - 
gespielt wurde in den Sporthallen 
von Aadorf und Elsau -  war die 
Beteiligung sehr erfreulich. Gleich 5 
Medaillen gewannen die Ettenhauser 
Schulteams:

Der Faustballverein bedankt sich 
nochmals bei allen Betreuern und 
Helfern ohne die ein solcher Anlass 

nicht durchführbar wäre. 
Erfreulicherweise besuchten sehr 
viele Eltern die Spiele, um ihre Kinder 
zu unterstützen.





Bettina Wismer neues Ehren-
mitglied



24. Generalversammlung des 
Faustballvereins Ettenhausen 

Mit 25 von insgesamt 41 
Aktivmitgliedern war die 
Generalversammlung des 
Faustballvereins Ettenhausen gut 
besucht. Im Zentrum standen ein 
weiteres erfolgreiches Vereinsjahr, die 
erfreuliche Entwicklung im 
Nachwuchsbereich und die 
Ernennung von Bettina Wismer zum 
Ehrenmitglied.

Markus Portmann, Präsident des 
Faustballvereins Ettenhausen, konnte 
nach einem feinen Nachtessen im 
Restaurant Heidelberg die 
Versammlung speditiv abwickeln. 
Drei Austritten stehen zwei Eintritte 
gegenüber.

Erfreuliches Vereinsjahr

Auf sein erstes Vereinsjahr als 
Präsident kann Markus Portmann nur 
positiv zurück blicken. Es war ein 
Jahr mit vielen neuen und 
interessanten Begegnungen, 
Verhandlungen mit Sponsoren und 
vielen neuen Erkenntnissen im 
Faustball. Weiter erwähnte er auch 

– Silber und Bronze in der  Kategorie 
A (1./2. Klasse)

– Silber in der Kategorie B (3./4. 
Klasse)

– Silber und Bronze in der Kategorie 
C (5./6. Klasse)
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die gute Zusammenarbeit mit 
Faustball Elgg, die nächstes Jahr 
bereits das 10-jährige Jubiläum feiern 
kann und in Zukunft sicherlich noch 
intensiviert wird. Erfolgreich waren 
auch die Elterntrainings, wo sich 
Trainer, Spieler und Eltern näher 
kennen lernen und sich mit dem ABC 
des Faustballs vertraut machen 
können. Erfreulich war auch die 
Beteiligung an den gesellschaftlichen 
Anlässen. Anschliessend informierten 
Elmar Bonetti, Leiter Nachwuchs und 
Simon Kunz, Spielleiter über das 
Spielgeschehen. Dank grossen 
Anstrengungen konnte Elmar Bonetti 
von einer überaus erfreulichen 
Entwicklung im Nachwuchsbereich 
berichten, allen voran der Zustrom 
von Kindern, motivierten Betreuern 
und den ersten sportlichen Erfolgen 
bei den U10 und U14. Auch Simon 
Kunz konnte von positiven 
Resultaten bei den Aktiven berichten. 
 Insgesamt erspielten sich die 
verschiedenen Teams zusammen mit 
der Faustballgemeinschaft nicht 
weniger als 6 Gold-, 2 Silber- und 3 
Bronzemedaillen. Der positive 
Rechnungsabschluss sowie das 
Budget mit einem Rückschlag 
wurden genehmigt. Das bisherige 
Vorstandsmitglied Reto Brändle 
wurde als neuer 
Finanzverantwortlicher gewählt. 
Diese Funktion hatte bisher Markus 
Portmann inne. Neu wird sich Simon 
Frei im Vorstand aktiv einbringen. Die 
übrigen Vorstandsmitglieder sowie 
der Präsident wurden einstimmig 
wieder gewählt.

Bettina Wismer neues Ehrenmitg-
lied

Bettina Wismer hat den Faustball in 
Ettenhausen mitgeprägt. Dank ihrer 
grossen, langjährigen und 
erfolgreichen Arbeit im 
Nachwuchsbereich konnte der Verein 
immer wieder auf talentierte 
Nachwuchsspieler zählen. Nadja 
Wismer zeigte während ihrer 
Laudatio Bilder aus den 
Anfangszeiten. Bettina Wismer 
spielte selber äusserst erfolgreich 
Faustball. So wurde sie Weltmeisterin 
und Europameisterin. Mit dem 
Damenteam des FBV Ettenhausen 
spielte sie jahrelang eine tragende 
Rolle in der NLA. Im 2002 wurde 
Bettina Wismer als Sportlerin des 
Jahres in Aadorf ausgezeichnet. Mit 
grossem Applaus wurde sie zum 
ersten weiblichen Ehrenmitglied des 
Vereins ernannt.

Eulach-Turnier in Elgg

Das 51. Eulach-Turnier findet am 21. 
und 22. April 2018 statt. In 
verschiedenen Stärkeklassen bei 
Männern und Frauen wird der 
Formstand anfangs Saison getestet.

17. Faustball Weltklasse in Elgg 

Im Sommermonat August gastieren 
jeweils die besten Klubmannschaften 
der Welt in Elgg und duellieren sich 
auf höchstem Niveau am Weltklasse 
Elgg. Die internationale Besetzung 
verspricht jeweils grosses Spektakel 
und zieht viele Zuschauer an. Bitte 
reservieren Sie sich den 8. August 
2018.

Schlussbilanz Hallensaison 
2017/18

Karl Müller
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Schlussbilanz Hallensaison 
2017/18

Karl Müller
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Feldsaison 2018

Start erfolgt anfangs Mai

Die Faustballgemeinschaft Elgg-
Ettenhausen ist, wie bereits in den 
vergangenen Jahren, mit je einer 
Mannschaft in der NLA, NLB und 1. 

Liga vertreten. In der regionalen 
Thurgauer Meisterschaft ist der FBV 
Ettenhausen mit einem 2. Liga- und 
3. Liga-Team im Einsatz.

Die Teams brauchen Unterstütz-
ung. Die Spiele live zu erleben 
lohnt sich bestimmt!

Nationalliga A   -   FG Elgg-Ettenhausen 1

Heimrunden

26. Mai ab 16.00 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Wigoltingen, Jona 
mit VIP-Apéro

23. Juni ab 16.00 Uhr – in Elgg Gäste: Widnau, Neuendorf
30. Juni ab 16.00 Uhr – in Elgg Gäste: Diepoldsau, Oberentfelden

Nationalliga B   -   FG Elgg-Ettenhausen 2

Heimrunden

26. Mai ab 12.00 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Wigoltingen 2, Riwi
  9. Juni ab 14.00 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Jona 2, Affoltern
30. Juni ab 12.00 Uhr – in Elgg Gäste: Diepoldsau 2, Affeltrangen

1. Liga / Region Ostschweiz   -   FG Elgg-Ettenhausen 3

Heimrunden

16. Mai ab 19.30 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Riwi 2, Widnau 2
13. Juni ab 19.30 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Schwellbrunn, Schwarzach
22. August ab 19.30 Uhr – in Elgg Gäste: Dozwil, Oberbüren


2. Liga / Region Thurgau   -   FBV Ettenhausen 1

Heimrunden

  2. Mai ab 19.30 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Salenstein, Kreuzlingen
29. Mai ab 19.30 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Bettwiesen, Affeltrangen 2
28. August ab 19.30 Uhr – in Ettenhausen Gäste: Bettwiesen, Affeltrangen 2


Aktuelle Informationen unter www.fbv-ettenhausen.ch
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Es ist schon 
fast Tradition, 
auch dieses 
Jahr bietet 
die Männer-
riege Etten-
hausen allen 
Genuss- und 
Familienvelo-
fahrern den 
Bike- und 
Spiel-Spass 
an. Die ersten 
können ab 

10.30 starten und den Weg zum ers-
ten Posten unter die Räder nehmen. 
Die Festwirtschaft sorgt ab dem Start 
für das leibliche Wohl aller Gäste, ob 
mit oder ohne Velo eingetroffen. Der 
Bike- und Spiel-Spass richtet sich an 
Familien, Jugendliche und Jung ge-
bliebene. Die gut ausgeschilderte 
Rundtour, führt von Posten zu Posten 
ins Ziel. Die Route verläuft über rund 
13 km auf Flurwegen und Neben-
strassen mit geringen Steigungen 
rund um Aadorf herum zurück nach 
Ettenhausen. Sie ist auch für kleinere 
Kinder in Begleitung der Eltern und 
mit Veloanhänger fahrbar. Wieder ha-
ben sich engagierte Postenbetreuer 
der Männerriege eine ganze Anzahl 
spannender Geschicklichkeits- oder 
Quizaufgaben ausgedacht. Die Teil-
nehmenden können diese als Einzel-
ne oder als Gruppen lösen. In kleinen 
Gruppen macht dies am meisten 

Spass, die Fahrzeit hat dabei keinen 
Einfluss auf die Rangierung. Für die 
cleversten Teilnehmenden winken 
wieder schöne Preise.

In der Pausenhalle beim Schulhaus 

Ettenhausen können alle Spielbegeis-
terte ab 13.00 unter fachkundiger Lei-
tung der Ludothek Aadorf viele 
verschiedene Spiele ausprobieren, 
sodass die Zeit bis zur Rangverkündi-
gung wie im Nu vergeht.. 

Die Männerriege richtet den Bike- 
und Spiel-Spass besonders auf Fami-
lien aus und bittet deshalb alle Leser-
innen und Leser in ihrem Umfeld um 
die bewährte „Mund zu Mund-Propa-
ganda“ dafür. Sie freut sich eine gros-
se Schar Teilnehmende begrüssen zu 
dürfen und wünscht bereits heute al-
len viel Vergnügen am Ettenhauser 
Bike- und Spiel-Spass.

Bike- und Spiel-Spass 
Ettenhausen

Sonntag, 3. Juni

Franz Nydegger

1 von 1

Weitere Infos auf:

www.mr-ettenhausen.ch/BikeSpass/BikeSpassFlyer.html


DDeerr  BBiikkee--  uunndd  SSppiieell--SSppaassss  EEtttteennhhaauusseenn  vvoomm  33..  JJuunnii  vveerrsspprriicchhtt  aauucchh  iinn  sseeiinneerr  
vviieerrtteenn  AAuuffllaaggee  eeiinneenn  vveerrggnnüügglliicchheenn  SSoonnnnttaagg  ffüürr  aallllee..
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Obwohl die Kinder zahlreich das 
KITU besuchen und auch in der Jugi 
1 eine beachtliche Anzahl turnender 
Kinder zu bezeichnen ist, 
verschwand die Jugi 2 sang- und 
klanglos aus dem Angebot der 
turnenden Vereine. Der Mangel an 
interessierten Kindern zwang die 
abtretenden Leiterinnen wohl dazu, 
ein Jahr früher in den verdienten 
Jugi-Ruhestand zu treten. 

Die Jugend ist die Zukunft. 
Jugendförderung liegt uns am 
Herzen. 

Nach diesem Kredo und nach 
reiflicher Überlegung machten 
Daniela Portmann und ich uns hinter 
die Planung für den Wiederaufbau 
der Jugi 2. Wir suchten 
Hilfsleiterinnen, hielten unsere Ziele 
fest und planten das bevorstehende 
Jahr.

Eine gute Zusammenarbeit mit Petra 
von der Jugi 1 ist unabdingbar. Die 
jährlichen Spezialevents werden wir 
deshalb auch zusammen in Angriff 
nehmen. Sei dies die Jugireise oder 

das Durchführen des „Schnällste 
Ettehuusers“ und des „UBS 
Kidscups“. 

Petra hat zudem Unterstützung von 
Claudia Doggweiler erhalten, welche 
sie regelmässig in der Turnhalle 
unterstützt. Bei 13 Kindern ist das 
Leiten zu zweit ja auch fast ein Muss. 


Uns war von Anfang an klar, dass wir 
nicht mit einer grossen Gruppe 
rechnen können. Ein Neuanfang 
braucht immer eine gewisse 
Anlaufzeit. Als Ziel hatten wir uns 
eine Mindestzahl von 8 Kindern 

gesetzt.  Es braucht doch eine 
gewisse Zahl Kinder, damit auch ein 
Spiel entstehen kann. Zwischen 7 
und 9 Kinder besuchen nun 
regelmässig die grosse Jugi. Es sind 
dies 3. bis 5. Klässler/innen. Zudem 

Die Jugi berichtet

Patricia Masciali
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unterstützen uns unsere eigenen 
kleineren Kinder, welche auch immer 
fleissig mitturnen. So haben wir doch 
ein schönes Grüppchen von 
Mädchen und Knaben beisammen. 

Die Jugistunden gestalten wir sehr 

abwechslungsreich. Im Sommer 
aktuell zum Geschehen haben wir 
eine Leichtathletik-WM durch 
geführt. Es werden verschiedene 
Sportarten trainiert, Spiele geübt 
oder auch mal geklettert, 
geschaukelt und gebadet. 

Am Mittwochnachmittag, 6. 
Dezember haben wir ein öffentliches 
Klausturnier organisiert. 34 Kinder 
sind gekommen und haben in zwei 
Kategorien gegeneinander gekämpft. 
Zum Zvieri gab es Klausschöggeli, 
Früchte und Getränke. Der Gewinn, 
auch wenn es nicht allzu viel war, 
durften wir der Aktion „Jeder Rappen 
zählt“ überweisen. Es war ein 
gelungener Nachmittag. Vielleicht 
auch mit ein bisschen Werbung 
verbunden.

Vor Weihnachten machten wir eine 

Fackelwanderung mit 
anschliessendem Apéro in der 
Turnhalle. 

Mit frischem Elan sind wir ins neue 
Jahr gestartet und schauen gespannt 
den zwei Events entgegen, welche 
wir organisieren, der „Schnällste 
Ettehuuser“ am 30. April und der 
„UBS Kidscup“ am 8. Juni. Zwei 
Anlässe für Gross und Klein. 

Wir freuen uns über möglichst viele 
Teilnehmende und Zuschauer. Für 
das leibliche Wohl gibt es eine 
Festwirtschaft.

Freuen tun wir uns aber auch über 
alle Kinder im Schulalter, welche bei 
uns in der Jugi 1 oder Jugi 2 vorbei 
schauen. Herzlich willkommen! 



Die Jugi berichtet

Patricia Masciali
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DDiiee  RReeddaakkttiioonn  wwüünnsscchhtt  aalllleenn  JJuubbiillaarreenn  aalllleess  GGuuttee  ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt!!


Marion Wahrenberger 15.02.2018   35 Jahre   TV
Lukas Müller 21.02.2018   45 Jahre   TV



33 44



33 55

Wie immer fand am ersten Dienstag 
im März die jährliche GV statt. Dieses 
Jahr haben wir uns für die Linde in 
Aadorf entschieden.

17 Aktiv- und Ehrenmitglieder und 
ein Gast nahmen an der GV teil. 
Bevor unsere Präsidentin Patricia 
Masciali souverän durch die 
Versammlung führte, genossen wir 
ein feines Nachtessen.

Erfreulicherweise haben wir für alle 
Vereinsanlässe Organisatorinnen und 
Gastgeberinnen gefunden. Mit 
Susanne Fischer konnte auch das frei 

gewordene Amt der Spielführerin 
wieder besetzt werden.

Ein grosser Applaus ging an Karin 
Eisenring, welche bereits das 25-
jährige Vereinsjubiläum feiern darf 
und Cornelia Schumacher, welche 
den VBC Ettenhausen als 
Schiedsrichterin vertritt und sage und 
schreibe kein einziges Training im 
2017 verpasste.

Gespannt sehen wir dem neuen 
Vereinsjahr entgegen.

Generalversammlung

Daniela Portmann
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8 Volleyballerinnen machten sich am 
3. März mit dem Auto oder ÖV auf 
den Weg Richtung Lenzerheide. 4 
flitzten über die Pisten, die anderen 4 
machten sich zu Fuss auf den Weg 
und kehrten hie und da in urchigen 
Beizen ein. Nach einem 
musikalischen Ausgang bis in die 

späten Stunden logierten wir im Casa 
Fadail, mit welchem wir rundum 
zufrieden waren. (www.casafadail.ch)

Für Frau Engeler und ihre 
Schwestern stand jeder Zeit ein 
reservierter Tisch an der Sonne 

bereit. Wenn Engel reisen, lacht der 
Himmel.

Der Servierboy «Hampi» verzauberte 
unsere Herzen.

Vielen Dank Trix und Doris für die 
gute Organisation, es hat alles 
gepasst.

Volleyball Skiweekend 
03./04.03.2018

Alexandra Stahel
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Turnverein


Frauenriege




Männerriege




Faustball

Volleyball


Dienstags– Turnen

Jugendriege



Muki-Turnen


Kinder-Turnen


KKoonnttaakkttaaddrreesssseenn  ddeerr  RRiieeggeenn  uunndd  UUnntteerraabbtteeiilluunnggeenn

Kontaktperson
Leiter/-in

Präsidentin
Leiterinnen Tu. 1
Leiterinnen Tu. 2
Leiterinnen Tu. 2

Präsident
Vorturner
Senioren


Präsident

Präsidentin
Trainerin

Leiter

Jugi 
 
 

Leiterin
Leiterin

Leiterin
Leiterin

Miriam Engi
Wechselnd

Monika Weber
Esther Brütsch
Cornelia Sutter
Marlis Nydegger

Franz Nydegger
Ernst Wägeli
Walter Rüegg
Werner Specker

Markus Portmann

Patricia Masciali
Claudia Frei

Paul Steffen

Petra Herzog
Daniela Portmann
Patricia Masciali

Steffi Mench
Tobia Jud

Daniela Portmann
Antonia Bischof

leiter@tv-ettenhausen.ch


monika.weber-neininger@bluewin.ch 




nydegger.franz@bluewin.ch
ernst.waegeli@bluewin.ch
walti.rueegg@bluewin.ch
whspecker@greenmail.ch
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